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Der Alkohol und die Polizei
Von parlamentariſcher Seite wird uns aus Ver

anlaſſung unſeres geſtrigen Artikels über die Bewegung
egen den übertriebenen Alkoholgenuß in dem vor allzu
h Jn anſpruchnahme der Polizei gewarnt wurde

eſchrieben8 Im preußiſchen Landtag haben konſervative Herren
unter Berufung auf ſüddeutſche Vorbilder eine Aktion gegen
den Alkohol unternommen Die e e läßt verkün
digen daß ſie die gefaßten Parlamentsbeſchlüſſe alsbald
einer gründlichen Prüfung unterziehen werde betont dabei
aber von vornherein für wie geeignet ſie bei ſeiner Elaſti
cität das Polizeiverordnungsrecht erachtet um auf
Abſtellung von Mißbräuchen hinzuwirken

Die Polizei ſoll atles die Polizei kann alles das iſt
der Aberglaube ſolcher deren Blick nur an der Oberfläche
haftet Sie beſtimmt die Stunden an denen der Ausſchank

eiſtiger Getränke vorgenommen werden darf ſie ſetzt das
ebensalter feſt von dem ab getrunken wird ſie führt

Wankende in das Gewahrſam ſie kontrollirt den Alkohol
halt und Reinlichkeitsgreco des Spiritus ſie hängt Bilder

ogen aus welche die ſchädlichen Wirkungen des Alkohol
genuſſes auf Leib und Seele veranſchaulichen und wacht
vor allem darüber daß während des Hauptgottesdienſtes
die Gaſthausräume leer ſind Vielleicht verabfolgt ſie der
beſſeren Ueberſichtlichkeit wegen gleich jedem Staatsbürger
über 16 Jahren eine Triukkarte auf welcher das für ihn
zuläſſige Maß von Schnäpſen Seideln oder Weingläſern
verzeichnet ſteht Welch verblüffende Einfachheit der
Löſungen und welch verblüffende Unkenntniß der
Urſachen

Das Auffallendſte bleibt zunächſt daß die feurigſten
Bekämpfer des Branntweins deſſen eigenſte Erzeuger
ſind Jn nete Brennereien wird der meiſte
Spiritus gebrannt auf den iſt der Herd der
Ueberproduktion die zu der vielbeklagten Kriſis führte
Drei Viertel allen Branntweins ſtammt daher Dieſelben
die ihn auf den Markt werfen jammern darüber daß er
Abnehmer findet Einem ſo klaffenden v en
Widerſpruch begegnet man ſelten im Leben Doch laſſen
wir ihn einmal auf ſich beruhen glauben wir an die Echt
heit der Trauer und Empörung ſind die vorgeſchlagenen
Mittel die rechten

Man iſt verſucht die nachdenkliche Frage des Katers
Hiddigeigei nach dem Urgrund des Küſſens dahin zu
variiren Warum trinken die Menſchen Alkohol Mirza
Schaffy weiß die Antwort Trinken wir ſind wir begeiſtert
Ja der Alkohol läßt das Blut raſcher durch die Adern
rollen das Herz lebhafter pochen das Hirn reichere
Gedanken und Gefühle auslöſen Etwas wie Jugendmut
und Kraftbewußtſein überkommt den Trinkenden ein Hau
von Seligkeit umfängt ihn Das iſt die Stimmung in
welcher ſo manches wunderſame Trinklied geboren ward ſo
manche Perle der Poeſie erwuchs Schiller brauchte
alkoholiſche Stimulantien wenn er ſich zur Höhe künſt
leriſchen Empfindens aufſchwingen wollte Andere glichen
ihm darin und nur Goethe konnte ſie beim Schaffen ganz
entbehren

Aber freilich der Alkohol macht nicht nur froh er macht
auch ſchlecht Wie er emporhebt ſo drückt er herab
Wer wendete ſich nicht vor Abſcheu weg wenn ein Trunkener
des Weges daher taumelt den Kindern zum Spott wer
beklagte es nicht daß der kärgliche Lohn des Arbeiters in
die Schänke wandert und Weib und Kind daheim darben
muß wen widerten die körperlichen Entſtellungen des
Gewohnheitstrinkers nicht an Solche Wahrnehmungen
geben den Anſtoß zu Abhilfsverſuchen Und die Verſuche
brauchen mit den rechten Mitteln ausgeführt keineswegs
erfolglos zu bleiben

Man erkenne nur erſt des Uebels wahren Grund Von
der Unvollkommenheit alles Menſchlichen von Unvernunft
und Leidenſchaft ſehen wir hier ab Dieſe Großmächte in
der Geſchichte ſind ewig und ſpotten aller geſetzgeberiſchen
und Verwaltungsmaßregeln Aber daneben giebt es be
ſondere Anläſſe und ihrer gilt es Herr zu werden Der
Tiefſtand der Lebenshaltung die Unmöglichkeit ſich feinere
Genüſſe zu verſchaffen führt zu dem roheſten Genuß Alſo
thue man alles was zur Hebung der unterſten Geſellſchafts
ſchichten dient was ſie in die Lage verſetzt Beſſeres zu er
langen Die jetzt auch von liberaler Seite betriebene
Sozialpolitik ſtellt ſich als eines der Mittel gegen
übertriebenen Alkoholgenuß dar und zwar als eines der
wirkſamſten Allerdings kann der Mehrlohn auch ver
trunken und die arbeitsfrei gewordene Zeit im Wirthshaus
zugebracht werden Doch im Regelfall kommt wenn auch

t nach etlichen Schwankungen beides der Familie zu
ute

Neben der Sozialpolitik iſt die Preispolitik von
Wichtigkeit Denn nicht nur darauf kommt es an wie viel
man einnimmt ſondern auch darauf wie viel man für das
Eingenommene erhält Was ein gutes Buch eine behag
liche Wohnung eine bekömmliche Nahrung koſlet das ent
ſcheidet über ihre Erreichbarkeit Jede künſtliche Ver
theuerung drückt auf die Lebenshaltung und je weniger
das eigene Heim anſpricht deſto verlockender iſt die Kneipe
Auch hier ein Widerſpruch Hochſchutzzöllner Lebensmittel
vertheuerer und r See Konſequenz dagegen
volle Konſeguenz auf libergler Selte

noch das ſchlichte Mittel Man ſetze Beſſeres
an die Stelle des minder Guten Man ſchaffe Aufent
baltsräume ohne Trinkzwang aber mit reichlicher

Unterhaltungsgelegenheit Lehrlingsheime Volksleſehallen
Kaffee und Theeſchänken öffentliche Spielplätze und dergl
Auch das gute Beiſpiel welches die ſogenannten höheren
Stände durch Einfachheit der Sitten durch Einſchränkung
des immer üppiger wuchernden Tafelluxus zu geben in der
Lage wären könnte nützlich wirken

Ein Volk von Muckern und Abſtinenten brauchen wir
darum noch nicht zu werden Der feuchtfröhliche deutſche
Humor ſoll nicht ausſterben das Leben ſeine Würze nicht
verlieren Am wenigſten vertretbar aber wäre es bei dieſer
Gelegenheit die Polizeigewalt zu vermehren die ſchon jetzt
ſo groß iſt daß die Bewegungsfreiheit empfindlich darunter
leidet Wir ſind dem alten Polizeiſtaat bedenklich nahe
gerückt hüten wir uns ihm gänzlich zu verfallen e

Deutſches Reich
Ueber den Verkehr im Kaiſer Wilhelm Kanal

liegen in den Veröffentlichungen des Reichsamts des Jnnern
in den Vierteljahrsheften der Reichsſtatiſtik und in den jeweiligen
für den Reichstag beſtimmten Denkſchriften ſtattliche Zahlenreihen
vor aus denen Nachſtehendes mitgetheilt werden möge Von
Eröffuung des Betriebes 1 Juli 1895 bis 30 Juni 1896 paſſirten
den Kanal abgeſehen hier wie auch für die ſpäteren Jahre
von den Kriegs und Dienſtfohrzeugen 16,834 Schiffe mit
1,507,983 Netto Regiſtertonnen die 888,780 M Gebühren zahlten
Für denſelben Zeitraum der folgenden Jahre lauten die ent
ſprechenden Zahlen 1896,1897 22,081 2,036,861 und 1,047,900
1897/1898 23,149 2,648,347 und 1,363,085 1898/1899 26,254
3,205,855 und 1,734,179 1899 1900 26,527 3,703,574 und 1,894,969
1900/1901 30,314 4,347,689 und 2,149,708 Es hat ſich alſo im
ſechſten vollen Betriebsjahre die Zahl der Schiffe um 80 Proz
die ihrer Netto Regiſtertonnen um 188 Proz und der Betrag
der Gebühren um 142 Proz gegen das erſte volle Betriebsjahr
vermehrt Jndeß müſſen die Monate April bis Juni 1902 noch
verhältnißmäßig ziemlich großen Verkehr aufweiſen wenn die
Zahlen des ſiebenten die des ſechſten vollen Betriebsjahres er
reichen ſollen Die Zahl der 1900,/1901 paſſirten Regiſtertonnen
blieb übrigens hinter dem veranſchlagten vollen Verkehr von
5,500,000 Regiſtertonnen immer noch um etwa 21 Proz zurück
ünd die Einnahmen deckten noch nicht völlig die Verwaltungs
und Betriebsausgaben welche letztere allerdings durch mannig
fache nachträglichsausgeführte bauliche Verbeſſerungen vermehrt
worden ſind Seit der Eröffnung weiſen den geringſten Verkehr
auf die Monate Januar bis März 1896 mit 211,164 Regiſter
tonnen und 140,842 M Einnahmen den ſtärkſten die Monate
Oktober bis Dezember 1900 mit 1,850 699 Regiſtertonnen und
683,538 M Einnahme Vergleicht man im übrigen die einander
entſprechenden Monate ſo ergeben ſich folgende niedrigſte und
höchſte Zahlen Juli bis September 1895 mit 438,059 Regiſter
tonnen und 223,646 M Einnahmen gegen dieſelben Monate
1901 mit 1,298,885 bezw 618,178 Oktober bis Dezember 1895
mit 457,913 Regiſtertonnen und 302,388 M Einnahmen gegen
dieſelben Monate 1900 mit 1,350,699 und 683,538 Januar bis
März 1896 mit 211,164 Regiſtertonnen und 140,842 M Ein
nahmen gegen dieſelben Monate 1902 mit 665,209 und 341,360
April bis Juni 1896 mit 400,847 Regiſtertonnen und 221,904 M
Einnahmen gegen dieſelben Monate 1901 mit 1,136,519 und
543,983

Es mag hieran die Bemerkung geſchloſſen werden daß immerhin

der Kaiſer Wilhelm Kanal ſchon im vierten vollen
Betriebsjahre mehr Verkehr gehabt hat als der Suezkanal
im zehnten nämlich 3,2065,855 gegen 3,057,421 Regiſtertonnen
obgleich in erſterem die Kriegsſchiffe nicht mit berechnet

ſind ovKkAus dem ſozialdemokratiſchen Lager
Auf einem dieſer Tage ſtattgehabten Parteitag der bah

riſchen Sozialdemokratie iſt die beſonnenere Richtung
der ſozialdemokratiſchen Realpolitiker wieder einmal in einer
vortrefflichen Rede Vollmar s zum Ausdruck gekommen Mit
beißender Jronie geißelte der Führer der bayriſchen Sozial
demokraten die Vertreter des unentwegten Marxismus Das
Prinzip hochhalten kann jeder der nichts gelernt
hat dazu gehört gar nichts Von unſerer Politik die Rückſicht
nimmt auf die Verantwortlichkeit die wir haben gehen
wir nicht ab Wenn Sie anders beſchließen dann ſtellen Sie
andere Leute an unſere Stelle Dieſe ſcharfe Hervorhebung
der politiſchen Verantwortung war gerade jetzt ſehr an
gebracht Bei den Anträgen auf vollſtändige Beſeitigung
der Zuckerſteuer ohne Rückſichtnahme darauf wie der
Ausfall in den Reichseinnahmen gedeckt werden ſoll hat die
ſozialdemokratiſche Reichstagsfraktion von dieſem politiſchen Ver
antwortlichkeitsgefühl jedenfalls nichts merken laſſen

Jm Anſchluß hieran verdient noch beſondere Beachtung wie
neuerdings der Vorwärts zu den Streitigkeiten der
franzöſiſchen Sozialiſten Stellung nimmt

Die Gegenſätze erklärt er liegen durchaus nicht vor
wiegend in Fragen ſozialiſtiſcher Grundanſchauung ſondern
ſaſt ausſchließlich in Abweichungen über die parlamenta
riſche Taktik der Partei Dieſe taktiſchen Gegenſätze aber

es ſind uns verſtattet dies in der Freundſchaft die uns
gegenüber beiden Richtungen erfüllt auszuſprechen ſind
nichts als das Reſultat von Jrrthümern welche von
jeder der beiden Parteien in enigegengeſetzter Richtung
begangen werden Die Kundgebungen der ſogenannten Jaurè
ſiſten zeigten eine für das deutſche Urtheil ſehr bedauerliche
Anlehnung an die regierende bürgerliche Linke
eine gefährliche Neigung zur Aufgabe der felbſtändig prole
tarlichen Kampfesführung die oben berichteten Kundgebungen
der Guesdiſten und Blanquiſten zeigen einen Revolutko
narismus der die Nothwendigkeiten der politiſchen Praxis
nicht hinreichend würdigt

Dieſem Reoolutionarismus hat aber erſt kürzlich noch der Vor
wärts zur großen Genugthuung aller Scharfmacher durch aus

drückliche Zuſtimmung zu einer blutrünſtigen Phraſe der
Genoſſin Roſa Luxemburg ebenfalls ſeine Reverenz erwieſen
Dieſe Mahnung möge alſo auch das Organ der deutſchen
Sozialdemokratie ſich ad notam nehmen Jm übrigen ſei be
merkt daß die Freundſchaft des Vorwärts für die Anhänger
Millerands bis zu dem glänzenden Siege der letzteren bei den
eben ſedehabten Wahlen alles andere denn groß und wahr ge
weſen iſt

Politiſches

Die Veranlaſſung der Marienburger Kaiſer
re de ſoll wie der Ga zeta Torunska in Thorn aus an
geblich beſter Quelle mitgetheilt wird in ſolgendem zu ſuchen
ſein Nicht das Verhalten des Polenthums in Preußen in
nationaler Hinſicht gab den Anſtoß zur Marienburger Rede
obgleich Kaiſer Wilhelm auch dadurch erbittert iſt ſondern
die Angelegenheit der Marienburger Schloßkapelle Die
Polen haben es aufgedeckt daß dieſe Kapelle ſtets katholiſch ge
weſen war die Polen haben dies in den Blättern veröffentlicht
die Polen haben dazu beigetragen daß der öſterreichiſche
Erzherzog nicht nach Marienburg gekommen iſt ſondern das
bekannte Telegramm abgeſchickt hat Die Polen haben ſomit der
Feier in Marienburg einen bedeutenden Theil des Glanzes und
Prunkes genommen Die Germania bemerkt dazu daß ſie
es geweſen ſei die zu erſt auf den katholiſchen Charakter der
Schloßkapelle hingewieſen habe Das iſt richtig und es iſt nur
zu begreiflich daß die Polen bemüht ſind die Motive zu den
kaiſerlichen Worten auf andere als rein politiſche zurückzuführen
Jhre Hoffnung die Wirkung der Rede damit abzuſchwächen
wird ſich jedoch nicht erfüllen

Zwiſchen dem Bund der Landwirthe und den
bayriſchen Bauernbündlern hat ſich eine ergötzliche
Auseinanderſetzung entwickelt wegen der Abſtimmung der
agrariſchen Abgeordneten bei der Zuckerkonvention Die
bayriſchen Bauernbündler haben bekanntlich mit der alleinigen
Ausnahme des Abg Nißler ſämmtlich für die Konvention ge
ſtimmt Trotzdem bringt das Organ der Bauernbündler die
N Bayr Landesztg in offenſichtlicher Unkenntniß der Ab

ſtimmungs verhältniſſe es fertig alle Schuld für das Zuſtande
kommen der Konvention auf den Bund der Landwirthe und die

Katzeubuckler der konſervativen Partei welche dem Hofe nichts
verſagen können zu ſchieben Der Bund der Landwirthe hätte
beſſer daran gethan ſich mit dem radikalen Bauernbund des
Südens zu verſtändigen und die junkerlichen Kniehösler ſammt
ihren Brettelhupfern an die Wand zu drücken Und nun kommt
das Schönſte Von der Dtſch Tagesztg darüber belehrt daß
die bayriſchen Abgeordneten ja ebenfalls für die Konvention ge
ſtimmt haben erwidert das Bauernbundorgan ganz naiv
Dadurch daß die bayriſchen Agrarier aus Unkenntniß oder

nach Parteibeſchluß mit den Hurrahpatrioten und Knie
höslern Graf Schwerin und Genoſſen geſtimmt haben wird die
Schuld der letzteren nicht geringer denn dieſe mußten die Lage
beſſer kennen Die N V Landesztg muß ja wiſſen wie hoch
ſie die politiſche Urtheilsfähigkeit der ihr nahe ſtehenden Ab
geordneten einſchätzen darf Jm Anſchluß hieran veröffentlicht
das bayriſche Bauernbundorgan auch die Zuſchrift eines
ſäch ſiſchen Landwirths der von den norddeutſchen Agrariern
folgende amüſante Schilderung entwirft

Der Bund der Landwirthe wird dank der Umfallſucht ſeiner
nordiſchen Schnapsgrafen und deren Zuhälter
welche für die Zuſtimmung zum Zuckergeſetz durch die Be
günſtigung der großen Kartoffel und Maisbrennereien beim
Branntweinſteuergeſetz entſchädigt worden ſind auch bei der
Zolltarifberathung eine gleich große Niederlage wie bei der
Zuckervorlage erleiden weil ſeine Vorſtandſchaft ſich an die
Rockſchöße der Umfallgrafen gehängt hat welche beim
Zolltarif mit höheren Weizen und Kornzöllen abgefunden

r während die Gerſtenbauern den Tritt er
alten

Danach verſpricht die Fortſetzung dieſer freundnachbarlichen
Auseinanderſetzung ja recht intereſſant zu werden Der hier
beliebte Ton charakteriſirt im übrigen treffend die agrariſch reine
Jntereſſenpolitik Kaum geht s an den eigenen Geldbeutel und
ſchon liegen ſich die Agrarier in den Haaren wobei die großen
nationalen Geſichtspunkte vollſtändig zu verſchwinden ſcheinen
Wir haben jederzeit darauf hingewieſen daß ſich Groß
grundbeſitzer und Bauer überhaupt nicht unter einen Hut
bringen laſſen Der Vauer wird das hoffentlich noch rechtzeitig
genug merken

Die Dreibundmächte ſollen nach einer Meldung aus
Rom übereingekommen ſein die Unterzeichnung des neuen
Bündnißvertrages noch vor Ende dieſes Monates vorzu
nehmen Eine offizielle Verlautbarung der erfolgten Erneue
rung des Dreibundes wird jedoch nicht ſtattfinden gleichwie
dies ja auch in früherer Zeit niemals geſchehen iſt

Volkswirthſchaftliches
Der Centralverein der deutſchen Lederinduſtrie

hatte bekanntlich zu Freiberg i S eine Verſuchsanſtalt für Leder
induſtrie errichtet U a werden dort wiſſenſchaftliche Arbeiten
auf dem Gebiete der Gerberei ausgeführt es wird in
Verbindung mit der Praxis an der Verbeſſerung des Gerb
prozeſſes gearbeitet es werden Kurſe für Gerber abgehalten um
dieſe mit den techulſchen Fortſchritten der Neuzeit bekannt zu
machen es werden die genaueſten Unterſuchungen über die Be
ſchaffenheit der für die Lederinduſtrie nothwendigen Roh
materialien veranſtaltet Auch unterhält dle Anſtalt mit den
deutſchen Militärverwaltungen Verbindungen vie dieſen beim
Vezuge von Leder für das Heer nützlich ſind Jn Paris ſind
nun Beſtrebungen im Gange welche darauf abzielen eine
franzöſiſche Verſuchsanſtalt für Lederinduſtrie nach dem
Muſter der deutſchen Anſtalt zu Freiberg zu errichten
Ob der Gedanke bald Verwirklichung finden wird bleibt aller
dings abzuwarten Auch in Deutſchland hat es längerer Zeit
bedurft ehe die Anſtalt in Thätigkeit trelen konnte die ihr



Berechtigung nunmehr auch dadurch beweiſt daß ihre Cin
richtungen vom Auslande zum Vorbild genommen werden ſollen

Nach den vom Bundesrathe en Ausführungs
beſtimmungen zum Schaumweinſteuergeſetz iſt als
fertig der nach dem Flaſchengährungsverfahren hert e anzuſehen ſobald die enthefte degorgirte

aſche verkorkt worden iſt Der nach dem Jmprägnirungsverahren hergeſtellte Schaumwein iſt als fertig anzuſehen bie

ie mit Kohlenſäure imprägnirte Flüſſigkeit auf die Flaſche ab
gefüllt und letztere verkörkt iſt Als Schaumwein gelten

nicht diejenigen ſchäumenden Weine deren Kohlenſäure im
Wege der anerkannten Kellerbehandlung durch Gährung im
offenen Gefäß entſtanden iſt und diejenigen Fruchtweine welche
während der erſten Säbrüng auf r gefüllt und nicht
entheft ſind Als ſchaumwelnähnlich kommen in Betracht
ſchänmende alkoholiſche Getränke die zwar ohne Verwendung
von Weiu oder Fruchtwein weinhaltigen oder fruchtweinhaltigen
Getränken hergeſtellt ſind die aber nach Ausſehen oder Ge
ſchmack als Erſatz für Schaumwein dienen können Ob ſolche
Getränke als ſchaumweinähnlich der Steuer zu unterwerfen ſind
entſcheidet in jedem Einzelfalle der Bundesrath Für Um
chließnngen mit Raumgehalt über 850 cem werden beſondere
tcuerſätze feſtgeſetzt für Doppelflaſchen 850 1700 cem bei

Schaumwein aus Fruchtwein ohne Zuſatz von Traubenwein auf
20 Pfennige und bei anderem Schaumwein auf 1 M Bei Um

mit Raumgehalt über 1700 eem iſt für je 800 cem
es über 1700 cem hinausgehenden Raumgehalts und ebenſo

für einen überſchießenden Raumgehalt von weniger als 800 cemw
eine ganze Flaſche anzunehmen Die Jnhaber der am 1 Jnli
1902 vorhandenen Schaumweinfabriken haben vor
der erſten Entnahme von aus der Erzengungs
ſtätte die Jnhaber ſpäter entſtehender Fabriken 14 Tage vor
der erſtmaligen Fertigſtellung von Schaumwein der Hebeſtelle
ſchriftlich anzumelden in welchen Umſchließungen in ihrer
Fabrik Schaumwein fertiggeſtellt werden ſoll

Kirche und Schule
Der preußiſchen Statiſtik wurde in einem Theil der

u kürzlich der Vorwurf gemacht ſie bobe bei der letzten
olkszählung vielen die Köpfe verwirrt, indem ſie in den

Liſten für die Eintragurg des Bekenntniſſes fünf Rubriken
nämlich 1 evangeliſche Landeskirche 2 evangeliſch lnutheriſche
Kirche 3 evangeliſch reformirte Kirche 4 Alt uſw Lutheraner
5 Alt uſw Reformirte habe von welchen die zu 2
und 3 nur in den Liſten der preußiſchen Statiſtik exiſtirten

Demgegenüber iſt feſtzuſtellen, ſchreibt die Nordd Allg Ztg
daß die Volkszählung überhaupt nicht nach Liſten mit vor

gedruckten Rubriken ſondern nach Zählkarten aufgenommen
wurde die keinerlei Eintheilung nach Bekenntniſſen geſchweige
denn nach Untergruppen der einzelnen Bekenntniſſe ſondern
einfach die Frage Religionsbekenntniß enthielten die
wohl niemand verwirren konnte Auch in der Anleitung zur
Ausfüllung der Zählkarte war von jenen fünf Rubriken nicht
die Rede es war nur geſogt daß die genaue Bezeichnung des
Religionsbekenntniſſes dringend erwünſcht ſei insbeſondere
ſeien auch Alt oder Separirtlutheraner Altreformirte Herrn
huter Mennoniten uſw deutlich als ſolche zu bezeichnen nicht
als Evangeliſche einzutragen Bei der Zuſammenſtellung der
Angaben konnten dann die angeblich nur in den Liſten der
preußiſchen Statiſtik exiſtirenden Gruppen zu 2 und 3 ſchon
deshalb nicht übergangen werden weil ſie evangeliſche Kirchen
gemeinſchaften der neuen Provinzen darſtellen vermöge der
Binnenwanderungen aber auch in den älteren vertreten ſind
Der obige Vorwurf wäre alſo wohl unterblieben wenn ſein
Urheber von dem wie auch von der Kirchen
verfaſſung in Preußen näher Kenntniß genommen hätte

Verwaltung und Hfechtspflege

Wir berichteten unlängſt daß die Los von Rom Rede
Eiſenkolb s für Sachſen beſchlagnahmt ſei Dieſe Beſchlag
nahme wird auf eine Beſchwerde des Löwenberger Pfarr
amtes in Schleſien zurückgeſührt Gegen Oſtern ſei ganz
Schleſien von Sachſen aus mit Exemplaren der Rede die
ohne jede Beſtellung an die verſchiedenen Privatleute geſandt
waren überſchwemmt worden Das Löwenberger Pfarramt habe
bei der königlichen Staatsanwaltſchaft in Hirſchberg eine aus
führlich begründete die Broſchüre beleuchtende Anzeige darauf
erſtattet die in Zuſammenhang mit der nunmehr erfolgten Be
ſchlagnahme der Broſchüre ſtehe

Nach Beendigung der Sachverſtändigen Berathungen über
die reichsgeſetzliche Regelung der privaten Verſicherungs
Vertrags Verhältniſſe iſt moz an zuſtändiger Stelle
ſofort an die Durchſicht des vorläufigen Entwurfs heran
getreten Man darf hoffen daß ſie bis zum Auguſt oder Sep
tember beendet ſein wird Alsdann kann die Verſendung an
die Einzelregierungen erfolgen

Jn den ſchleswigſchen Provinzen wird weiter
ausgewieſen Dem früheren Hofbeſitzer jetzigen Abnahme
mann S I auf Mengsgaard bei Chriſtiansfeld ſowie
deſſen Sohn Chriſtian Juhl eigen Beſitzer von Mengsgaard
iſt mitgetheilt worden daß ſie mit achttägiger Friſt des
Landes verwieſen ſeien Die Ausweiſung iſt erfolgt weil
die Genannten einer früheren Aufforderung bei der Behörde
die Erlaubniß zur Niederlaſſung nachzuſuchen nicht nach
gekommen ſind Hans Juhl hat ſeiner Zeit für Dänemark
optirt

Der Lübeckſche Senat beabſichtigt infolge eines Antrages
des Bürgerausſchnſſes die Errichtung eines Verw alt ungs
gerichtshofes für den Freiſtaat Lübeck

Parteingchrichten

Zur Reichstagserſatzwahl in Kulmbach Forchheim
meinen die Münch Neueſt Nachr es würde nicht ſchwer
ſein den Wahlkreis für die Liberalen wiederzuerlangen
wenn ſich die Nationalliberalen und die Freiſinnjgen zu ver
ſtändigen wüßten oder für die nächſten Wahlen eine turnus
mäßige Vertretung etwa einmal einen Nationalliberalen und
dann einen Freiſinnigen vereinbaren

Heer und Flotte
Der jüngſte Oberſt à la euite des Bonner Königshuſaren

Regiments Reichskanzler Graf v Bülow war 1870 bei Aus
bruch des Krieges bei dem Regiment auf Beförderung einge
treten und wurde am 8 März 1871 zum Leutnant befördertſchon im folgenden Jahre ſchied er aus dem aktiven Heere
wieder aus und trat zur Reſerve des Regiments über in der er
ſeit 1890 den Dienſtgrad eines Rittmeiſters bekleidet Wenn er
jetzt unter Ueberſpringung zweier Dienſtſtufen ſofort zum Oberſten
befördert worden iſt ſo macht er einen ähnlichen Sprung wie
ſein großer Vorgänger Fürſt Bismarck der nach dem Feld
zros von 1866 vom Landwehrmajor zum Generalmajor aufrückte
doch größer war allerdings der Sprung den im Januar v Jder Herzog Heinrich zu Mecklenburg damals Bräutigam

der Königin Wilhelmina der Niederlande machte Dieſer ſtand
vor ſeiner Vermählung in der preußiſchen Armee als Haupt
mann à la zuite des Garde Jägerbataillons und des Füſ Regts
Nr 90 und wurde am 20 Januar 1901 unter Ueberſpringung
aller Stabsoffiziergrade zum Generalmajor befördert ſchied aber
zwei Tage ſpäter aus der Armee aus

S M S Falke Kommandant Korvettenkapitän Mus
culus iſt am 11 S M S G q z Kommandant Kor
vettenkäpitän Graf v Oriola a in La Guayrag Venezuela eingetr i Oriola am Guayra V

S M S Jagnar iſt am 18 Juni in Hankau ein
getroffen

S M S Hyäne iſt am 16 Juni von Wittdün nach
Pellworm in See gegangen und dort eingetroffen

S M Tpdbt D 9 iſt am 16 Juni in Southampton ein
getroffen

Koloniales
Der Erfinder des angeblichen Briefes des Biſchofs

Tucker deſſen Angaben dem Abg Bebel als Unterlage für
ſeine Angriffe gegen Dr Karl Peters im März 1896 dienten
ſoll nach der Tägl Rdſch jetzt feſtgeſtellt worden ſein Das
Blatt ſchreibt dazu

Es iſt derſelbe Herr der in dem Hauptverfahren gegen
Dr Peters als Hauptbelaſtungs zeuge fungirte Mit
der Thatſache daß er der Urheber jener von Bebel gegen
Dr Peters in der Reichstagsſitzung vom 13 März 1896 aus
geſpielten Fälſchung und der Einbläſer Bebel s bei ſeinenhaltloſen Verdiſchtigungen des Dr K Peters war fällt auch
ſeine juridiſche Glaubwürdigkeit als Zeuge zuſammen Dr K
Peters hat übrigens gegen ihn bereits die Verleumdungs
klage angeſtrengt

Mit dem Betreffenden ſcheint der frühere Leutnant v Bron
ſart gemeint zu ſein Wie weit im übrigen dieſe Angaben

Für den Bau der demnächſt der Vollendung entgegengehenden

Eiſenbahn in Deutſch Südweſtafrika ſind ſeitens der
Kolonial Abtheilung des Auswärtigen Amtes in nächſter Zeit
einige erfahrene Telegraphen Mechaniker einzu
ſtellen Die Annahmebedingungen ſind dreijährige Dienſt
verpflichtung neben freier Wohnung und freier Verpflegung ein
monatlicher Lohn von zunächſt 120 ferner freie ärztliche
Behandlung und Medizin ſowie freie Hin und Rückreiſe Zu
Zwecken der Ausrüſtung werden 300 M und an Zehrgeld für
die Reiſe 1 M für jeden Reifetag gezahlt Bewerber müſſen
im Alter von etwa 25 30 Jahren ſtehen unverheirathet und
völlig geſund ſein der Militärpflicht genügt haben und im Be
ſitze auter Civil und Militärzeugniſſe ſein Meldungen mit
Lebenslauf und ſämmtlichen Zeugniſſen und Militärpapieren in
amtlich beglanbigter Abſchrift ſind an die Kolonial Abtheilung
d Auswärtigen Amtes in Berlin Wilhelmſtraße 62 einzu
reichen

Verſammlungen und Kongreſſe
Unter ſtarker Theilnahme beſonders von Vertretern der

deutſchen und ausländiſchen Regierungen nahm geſtern nach
mittag der Jnternationale ArbeiterverficherungsKongreß in Düſſeldorf ſeinen Anfang Anweſend waren
u a Staatsſekretär des Jnnern Stagatsminiſter Graf v Poſa
do ,wsky und Handelsminiſter Möller Den Vorſitz führte
Wirkl Geheimer Oberregierungsrath Bödiker der in ſeiner
Begrüßungsrede betonte der Kongreß bilde eine Kundgebung
aller civiliſirter Völker zu Gunſten der Fürſorge für die Arbeiter
Mit ungefähr 50 Referenten werde der Kongreß dafür Zeugniß
ablegen daß es mit der Arbeiterfürſorge und Verſicherung nur
vorwärts nicht rückwärts gehen könne Sodann nahm der
Staatsſekretär des Jnnern Graf v Poſadowsky das Wort zu
einer Anſprache in der er u a ſagte

Das zahlreiche Erſcheinen zum Kongreß ſei ein Beweis
dafür wie tief der ſozial politiſche Gedanke nicht nur
bei den Regierungen ſondern auch bei den Vertretern der
praktiſchen Verwaltung und wiſſenſchaſtlichen Forſchung wie
des gewerblichen Lebens Wurzeln gefaßt hat Jn der Gegen
wart wo Dank der modernen Wohlfahrtspflege die Be
völkerung ſchnell anwächſt wo der Handwerksmäßige Einzel
betrieb in weitem Umfange von dem fabrikmäßigen
Maſſenbetriebe abgelöſt iſt wo ſich der Grundſatz der
allgemeinen Freizügigkeit unterſtützt durch die
gegenwärtigen Verkehrsmittel geſetzlich oder thatſächlich
überall Bahn gebrochen hat und wo endlich an die Stelle
des perſönlichen Arbeitgebers vielfach juriſtiſche Perſonen
und große Erwerbsgenoſſenſchaften getreten ſind tritt
naturgemäß das perſönliche Verhältniß zwiſchen den Arbeit
gebern und Arbeitnehmern hinter dem normalen Vertrags
verhältniß zurück Bei dieſer grundlegenden Umwälzung
entſtand die ſozialpolitiſche Geſetzgebung die
für Deutſchland in dem berühmten Erlaß des erſten
Kaiſers im neuen Deutſchen Reich ihren klaſſiſchen
Ausdruck gefunden hat Sie verehrte Herrxen wiſſen meiſt
aus eigener Erfahrung daß der praktiſch Sozialpolitik
Treibende geſunde Nerven und ein ſtarkes Herz beſitzen
muß wenn er nicht der Gefahr unterliegen ſoll zerrieben zu
werden zwiſchen den feindlichen Mächten politiſcher Kurzſichtig
keit herzloſer Gleichgliltigkeit träger Gewohnheit oder wirth
ſchaftlicher Unbeſonnenheit die vorzeitige und unreife Forde
rungen ſtellt oder Anſprüche erhebt die ohne ernſtliche
Gefährdung unſeres geſammten Erwerbslebens überhaupt nicht
erfüllt werden können Die ſoziale Frage iſt aber eine
ewige Frage die nach verſchiedenen Zeiten nach der Kultur
und der wirthſchaftlichen Lage der einzelnen Länder eine ſtets
veränderte Form annimmt und ſtets neue Aufgaben ſtellen
wird Dieſe ſoziale Arbeit muß mit Recht die erleuchtetſtenKöpfe und helſen Herzen jedes Volkes für ſich in Anſpruch

nehmen Jch ſehe das Schwergewicht Jhrer Verſammlung
nicht in der noch ſo ſchätzenswerthen Behandlung von Einzel
fragen ſondern vielmehr in dem ſichtbaren Ausdruck einer
gemeinſamen internationalen ſozial politiſchen
Ueberzeugung Mögen Jhre Verhandlungen dazu bei
tragen die Erkenntniß immer mehr zu vertiefen daß praktiſche
Sozialpolitik zwar eine der ſchwierigſten aber auch vor
nehmſten Aufgaben t r Staatskunſt iſt Wenn Sie
alle in dieſem Sinne arbeiten wird vielleicht dereinſt doch der
Tag kommen wo ſich die tiefen Gegenſätze die das lebende
Geſchlecht belaſten mildern oder ganz ausgleichen Möge dieſe
Hoffnung die lebende Kraft Jhrer Verhandlungen ſein

Hierauf ergriff der Handelsminiſter Moeller das Wort und
führte aus die Regierung halte unentwegt an dem ſozialpoli
ſchen Ziele das der Vorredner entwickelt habe feſt Jn anderen
Ländern ſeien in früheren Kongreſſen die lebhafteſten Zweifel
an der ſozialen Verſicherung wie ſie in Deutſchland eingeführt
ſei erhoben worden Die Erfolge in Deutſchland ſollen
heute alle derartigen Bedenken zum Schweigen bringen Nur
Oeſterreich ſei Deutſchland faſt vollſtändig gefolgt Heute er
neuere er für die anderen Staaten ſeinen dringenden Rath den
Weg der Zwangsverſiche rung zu betreten der allein zum
Ziele führe Wir in Deutſchland ſchloß der Miniſter können
der Arbeiterbewegung mit ruhigem Gewiſſen
gegenüberſtehen Das iſt viel werth Wir können ihr n
ſtehen in dem Bewußtſein unſere Pflicht erfüllt zu haben Er hofft
daß die ſoziale Zwangsverſicherung bald in allen Ländern den
Sieg davon tragen werde Lebhafter Beifall Hierauf be

rüßte Oberbürgermeiſter Marx die Erſchienenen im Namen
er Stadt r CheyſſonParis überbrachte die Grüße

der franzöſiſchen Regierung Magaldi iejenigen der
italieniſchen Re erf Freiherr Winkler lud im Auftrage
der öſterreichiſchen Regierung die Kongreßmitglieder ein
das nächſte mal in Wien zu tagen Jm Anſchluß hieran wurde
eine Deveſche des Bürgermeiſters Lueger Wien verleſen der
ebenfalls bittet den nächſten Kongreß an der Donau abzuholten
Skarzinski ſprach im Namen der ruſſiſchen Regierung Nach
Schluß der Begrüßungsreden beantragt der ehemalige italie
niſche W miniſter Chimirri ein Begrüßungs Telegramm
an den Reichskanzler Grafen Bülow zu ſenden was lebhafte
Zuſtimmung findet Sodann organiſirte ſich der Kongreß gemäß
den r lägen des Organiſations Komitees Hierauf be
gannen die Vorträge unſer Vorſitz von Cheyſ ſon Paris

und Auffaſſungen ſich bewahrheiten muß man füglich abwarten

Ausland
England will keinen Zollkrieg

Jm Londoner Unterhaus kündigte Schatzkanzler Hicks
Beach an der Zoll auf Mais werde von 3 Pence auf z

inanzbiPence herabgeſetzt werden Bei der Berathung der
aiszollesbeantragt Morley den erſten Abſatz vgign des

ſtreichen und führte ans die jüngſte Erklärung von Hicks
ach betreffend einen Zollverein habe der Befürchtung

Ausdruck gegeben daß ein Wechſel in der Finanzpolititk
beabſichtigt ſei Hicks Beach erklärt die Anſicht daß die Regie
rung dadurch daß ſie einen Zoll einführt einen Wechſel in denGrundſätzen des inanzſyſtems beabſichtige ſei eine außer
ordentliche Täuſchu ung es ſei nicht die Politik der Regierung
den Handel mit den Kolonien dadurch zu fördern daß man
einen Zollkrieg mit fremden Nationen beginne welche die
bedeutendſten Kunden Englands ſeien Beifall Der Antrag
Morley wird hierauf mit 251 gegen 178 Stimmen abgelehnt

Negeranfſtände in ſpaniſchen Kolonien
Von bedenklichen Vorgängen in Rio Muni einer ſpaniſchen

Kolonie in Weſtafrika berichtet der Heraldo in Madrid Vor
kurzem erſt waren 20 Mann Verſtärkung von Fernando Too
nach Batag der Hauptſtadt von Rio Muni abgeſandt worden
Nach den Erzählungen von Paſſagieren eines aus Weſtafrika
in Madrid angekommenen Dampfers entwirft das re
Blatt von den Ereigniſſen in Rio Muni folgende Schilderung

Am 5 Mai erſchien in Bata ein franzöſiſcher Handelsagent
und verlangte den Schutz der ſpaniſchen Behörden gegen einige
Eingeborene des Pamnſtammes die ihm den aus
Kautſchnkbäumen im Urwald gewonnenen Saft geſtohlen
hatten Die ſpaniſche Behörde ſchickte einige Soldaten nach
dem Negerdorfe Amana 40 Kilometer landeinwärts gelegen
um die Diebe feſtzunehmen Als die kleine ſpaniſche Abtheilung
Amana erreichte wurde ſie mit Schüſſen empfangen
wobei der befehligende Korporal getödtet wurde Seine Manu
ſchaft floh ſo ſchnell ſie konnte verfolgt von eiwa 1000 Ein
geborenen und erreichte am 6 Mai wieder Bata Die Leiche
des Korporals eines Senegaliers wurde zertheilt gebraten
und von den Pamus auf gegeſſen Weiter kam zum
Gouverneur von Bata ein Eilbote mit der Nach
richt daß ein Heer von Pamus 2000 Mann
ſtark herangerückt komme und ſich anſchicke das zwei
Kilometer von Bata entfernte Dorf Ekulo einzunehmen
und in Brand zu legen Der Gouverneur ließ
ſofort einen Offizier einen Feldwebel 14 ſpaniſche Soldaten
8 Senegalier und 30 Buguchas bewaffnet mit Mauſer und
Remington Gewehren ausrücken Die ſpaniſche Beſatzung
von Bata iſt blos 150 Mann ſtark und Te meiſten Leute der
ſelben lagen fieberkrank darnieder Die Spanier
brachen ſich Bahn durch Urwald und Sumpf und gelangten
zu einem Pamu Dorf wo ſie mit Schüſſen empfangen wurden
Das Dorf ſowie ein anderes weiter im Jnnern gelegenes
wurde eingenommen und in Aſche gelegt Der befehligende
Offizier wurde vom Fieber befallen und das Kom
mando vom Feldwebel übernommen Letzterer Namens
Varela ſuchte mit ſeiner Schaar noch verſchiedene Neger
dörfer heim die er dem Erdboden gleich machte Jn Jara
muza wurden fünf ſeiner Leute ſchwer verwundet und als er
den Rückzug nach Bata antrat wurde er von einer großen
Schaar Neger die im Buſch im Hinterhalt lagen umzingelt
und angegriffen Die Spanier glaubten bereits ſie
würden der Uebermacht erliegen als eine Abtheilung Soldaten
aus Bata ihnen zu Aue kam Die Wilden wurden in die
Flucht geſchlagen Am 10 Mai traf in Bata das ſpaniſche
Kanonenboot Magallanes ein mit einigen Offizieren vier
Feldwebeln vier Korporalen und einer Mitrailleuſe an Bord
die nach Santa Jſabel beſtimmt waren Am 12 dampfte der
Magallanes ab nach der portugieſiſchen Jnſel Santa

Thomé um von dort aus der Mad rider Regierung die Sach
lage per Kabel zu melden und ihr die Veſürchtung mit
zutheilen daß Bata von großen Negerſchaaren ein
geſchloſſen und angegriffen werde

Wie man ſieht iſt die Lage in der neuen Kolonie Spaniens
eine durchaus unerquickliche Das Rio Muni Gebiet das nach
endloſen Verhandlungen vor etwa zwei Jahren von Frankreich
an Spanien abgetreten wurde iſt ein wahres Dangergeſchenk
es iſt ein ſumpfiges mit Urwald bedecktes vom Tropenfieber
heimgeſuchtes von Menſchenfreſſern bewohntes Küſtengebiet in
Niederguinea faſt gegenüber der Jnfel Fernando P6ound es fehlt ihm durchaus an Hinterland Die Preſſe räth der

Regierung faſt einſtimmig dieſe Kolonie ſo bald als möglich an
den Meiſtbietenden loszuſchlagen da die Verwaltung derſelben
dem Staat jährlich eine Million Peſetas koſtet und ihm gar
nichts einbringt Das Land birgt jedoch werth volle Holz
arten und Harz und Kautſchukbäume in Hülle und Fülle
Spanien wird aber ſchwerlich einen Käufer finden wenn es
nicht auch zugleich Fernando Pso losſchlägt Vor längerer Zeit
ging bekanntlich durch die Preſſe das Gerücht als ob Deutſch
land die letztere Jnſel kaufen wollte

wem

Frankreich
Einen heftigen Ausbruch parteipolitiſcher Leidenſchaften

veranlaßte in der Pariſer Kammer die Prüfung der Wahl
Syvetons des Schriftführers des Bundes des franzöſiſchen
Vaterlandes und glücklichen Gegners Meſurenrs ie Ab
geordneten behandelten einander als Lügner Lumpe und
Hallunken Dedion bedrohte radikale Kollegen mit der Fauſt
jüngere Heißſporne wurden handgemein und mußten von den
Saalbeamten enpt werden und der Tumult des Sitzungs
ſagales ſetzte ſich im Friedensſaal fort wo Syveton und
Meſureur einander Grobheiten ſagten die zu einer Hergus
forderung führten Die Linke iſt gegen die Nationaliſten
ſehr aufgebracht und weniger als je geneigt ihre angefochtenen
Wahlen nachſichtig zu beurtheilen Alſo ähnliche Zuſtände
wie im öſterreichiſchen Parlament

Jtalien
Bei der Berathung des Budgets des Auswärtigen erklärte der

Miniſter Prinetti u daß Jtalien zu allen Mächten
freundſchaftliche Beziehungen unterhalte daß es mit den
beiden großen mittelenropäiſchen Reichen in einem friedliche
Zwecke verfolgenden Bündniſſe ſtehe daß mit den beiden Mittel
meermächten volles Einvernehmen herrſche und daß auch die
alten m n Beziehungen mit Frankreich wieder
aufleben die für Jtalien eine ſo koſtbare Ueberlieferung ſeien
duaege könne deshalb mit ſicherem Auge in die Zukunft

en
Ein neuer Spionageprozeß in Sicht

Schon wieder iſt man einem Verräther militäriſcher Ge
heimniſſe auf die Spur gekommen Diesmal iſt es aber kein
ruſſiſcher oder franzöſiſcher ſondern ein öſterreichiſcher
Ein in der Trieſter Schiffswerft beſchäftigter Zeichner wurde
nämlich unter dem Verdachte verhaftet Pläne der für Rechnung
der Marineverwaltung erbauten Kriegsſchiffe an eine fremde
Macht verkauft zu haben an welche wird nicht geſagt

Gerichtsverhandlungen
Aus dem Oberverwaltungsgericht

m Berlin 19 Juni
Landwirth Zür e und Gen beſitzen in Zſchornewitz neben

einem größeren Wa de des Rittergutsbeſitzers Dr r
v Vodenhauſen zu Burgkemnitz eine Fläche W
welches in Form eines länglichen Vierecks in die Waldung des
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ähnten Rittergutsbeſitzers hineinragt Grundſtücke die vonüber ehtau a Morgen im Zuſammen W großen

Walde der eine einzige Beſitzung bildet ganz oder größtentheilseingeſchloſſen ſind werden dem gemeinſchaftlichen Je
bezirke der Gemeinde nach el es J eſetzes

age evom 7 März 1850 nicht zuge en D eſitzer ſo er
Grundſtücke ſind verpflichtet die Ausübung der ges auf dem

lben dem Beſitzer des ſie umſchließenden Waldes auf deſſen
erlangen gegen eine nach dem Jagdertrage zu v t

ſchädigung pachtweiſe zu übertragen oder die Jagdausübung
gänzlich ruhen zu laſſen Jm Hinblick auf dieſe Beſtimmung
kerlangte Frhr v Bodenhauſen daß ihm die Jagd auf der in Schi
feine Waldung hineinragenden Fläche überlaſſen werde Hünſche
und Gen behaupteten es handle ſich hier nicht um eine Enklave
im Sinne des genannten Geſetzes auch ſei der Wald des Frhrn
v Bodenhauſen nicht 3000 Morgen groß Während der Kreis
ansſchuß im Sinne des Frhrn v Bodenhauſen erkannte ent
ſchied der Bezirksausſchuß zu Ungunſten des Großgrund
beſitzeis da das längliche Biereck Ackerland nicht als eine
Enklave im Sinne des Geſetzes vom 7 März 1850 angeſehen
werden könne denn die fragliche Fläche ſpringe nicht in Form
eines Sackes in den betreffenden Wald hinein man könne von
dieſer Fläche nicht ſagen daß ſie im Wald liege oder vom
Walde umgeben ſei Die Entſcheidung focht Frhr v Boden
auſen durch Reviſion an während Juſtizrath Kähne als Ver
eter der Gegenpartei für Beſtätigung der Vorentſcheidung

eintrat Das Oberverwaltungsgericht beſtätigte auch die Vor
entſcheidung mit der Begründung die Entſcheidung des Be
irksausſchüſſes ſei ohne Rechtsirrthum ergangen bei freierPrüfung wäre der Gerichtshof zu dem gleichen Ergebniß

gekommen
e Provinzialnachrichten

Bitterfeld 17 Juni Fürſorge Verein Der imApril d J hier gegründete Fürſorge Verein hielt geſtern abend
im Alten Schützenhaus eine Verſammlung ab um die end

iltige Konſtitnirung des Vereins vorzunehmen Nachdem HerrAmtsgerichtsrath Mugdan darauf hingewieſen daß ſich der

Verein der Fürſorge für die Jugend und für entslaſſene Gefangene widme berichtete Herr Realſchuldirektor
ranke über den vom Ausſchuß entworfenen Arbeitsplan Hin

ichtlich der Fürſorge für die Jugend empfehle es ſich ſtändige
ühlung mit den Armenbezirksvorſtehern zu haben die die inBetracht kommenden Kinder namhaſt machen könnten deren

Namen dann dem königl Landrath bezw dem Bürgermeiſter
mitgetheilt werden müßten um die Nothwendigkeit des Fürſorge
Verfahrens feſtzuſtellen Hinſichtlich der entlaſſenen Straf
gefangenen ſei eine Verbindung des Vereins mit den Arbeits
nachweiſen und den Fabritbeſitzern behufs Arbeitszuweiſung
nothwendig während ſich die Thätigkeit des Vereins nicht auf die
el der Strafgefangenen erſtrecken würde weil die Fürſorge
ür dieſe ſeitens der Frauenvereine ausgeübt wird Bezügli
der Jugendfürſorge ſei nun hinſichtlich der in Betracht kommen
den Schuljugend u a ein Arrangement von Spielen in drei
verſchiedenen Stufen dem Alter der Kinder entſprechend im
Sommer geplant während im Winter Handfertigkeitsſtunden
uſw vorgeſchlagen ſind Für die ſchulentlaſſene Jugend würden
dagegen Elternabende u dergl einzurichten ſein Die Koſten
für dieſe Veranſtaltungen hat der Ausſchuß auf ca 900 bis
1000 M veranſchlagt darunker 160 M Pacht für die Binnen
ärtenwieſe für Spielmittel 190 für Beſoldung des Spiel

eiters 240 M uſw Ferner wurde hervorgehoben daß z Z in
ca 350 Orten Deutſchlands derartige Vereine exiſtiren Herr
Sup Schild erblickte die Hauptſache darin daß die ſchul
entlaſſene Jugend in gute Bahnen geleitet werde Wohl habe
man hier ſchon Vereine die derartige Zwecke verfolgen nämlich
den Jünglings Verein und den Jungfrauen Verein dennoch ſei
auch der neue Verein freudig zu begrüßen Ueber die Genuß
ſucht und Zügelloſigkeit eines Theils der ſchulentlaſſenen n

eugten u a die Mittheilungen in einem von ihm verleſenen
ynodal Bericht Nach längerer Diskuſſion wurden ſodann die

Satzungen angenommen und der Vorſtand gewählt

Barbt 18 Juni Voltsſchullehrerg P fang Die
vom Dienstag bis Sonnabend voriger Woche im hieſigen
Seminar nach der neuen Prüfungsordnung abgehaltene zweite
Volksſchullehrerprüfung zeitigte gute Früchte Von 57 Lehrern
die ſich zur Wiederholungsprüfung gemeldet hatten waren 55
erſchienen Einer der Examinanden wurde nach Anfertigung der
ſchriftlichen Arbeiten zurückgewieſen und zwei beſtanden die
Prüfung nicht Das ſchriftlich zu bearbeitende Thema lautete

woran und wodurch üben Sie das Gedächtniß in der
chule

Schönhauſen Elbe 18 Juni Das Bismarckmuſeum
iſt Sonn und Feſttags geſchloſſen und in der Woche geöffnet
vormittags von 10 12 Uhr und nachmittags von 5 Uhr

b Tangermünde 19 Juni Ein Geſchenk des
Kaiſers Der hieſigen Schützengilde iſt vom Kaiſer aus
Anlaß der Feier ihres 200 jährigen Beſtehens die am Sonntag
feſtlich begangen wurde ein vergoldeter Schützenadler verliehen
worden der bei den Feſten des Vereins von dem jedesmaligen
a berlbnis an einem ſchwarz weißen Bande um den Hals zu
ragen iſt
rg Schkölen 18 Juni Zum Rendanten unſerer

Stadthauptkaſſe und der Sparkaſſe wurde der Kaſſengehilfe
A Perlich Teuchern einſtimmig gewählt

rg Teuchern 18 Juni Keine Rübenferien
Kinderſterblichkeit Schon ſeit einer Reihe von Jahren
iſt es hier und in der Umgegend Brauch geworden wegen des
Rübenberziehens den Unterricht nicht mehr zu kürzen obwohl
viele Kinder ſich an dieſer Arbeit betheiligen Die Kinder
arbeiten an vollen Schultagen Viertelstage Mittwochs und
Sonnabends den ganzen Nachmittag Es hat ſich heraus
geſtellt daß eine zu lange Arbeitszeit die Kinder ermüdet
während ſie eine dreiſtündige ohne Schaden ertragen Die
Leiſtungsfähigkeit in der Schule wird allerdings durch dieſen
Ausweg auch nicht erhöht Unter den Kindern der Unter
klaſſen und denen im vorſchulpflichtigen Alter graſſirt hier
der Keuchhuſten und veranlaßt eine auffallend hohe Sterblichkeit
unter den Kindern

O Langenſalza 18 Juni Provinzial Miſſionsfeſt
Mit großer Befriedigung dürfen wir auf den Verlauf des erſten
Tages des Provinzial Miſſionsfeſtes zurückblicken Die Theil
nahme der Bevölkerung war ſehr anerkennenswerth nicht nur
daß für die auswärtigen Gäſte mehr als genügend Logis zur
Verſügung ſtanden die Stadt war feſtlich geſchmückt und dieBetheiligung an den Verſammlungen bekundete daß das
Miſſionsintereſſe im Wachſen iſt Das Feſt wurde durch eine
Anſprache des Archidiakonns Schäfer vor dem Portale der
Bonifatiuskirche eröffnet Nach dem Geſang von Ein feſte
Burg iſt unſer Gott durch die zahlreiche Verſammlung zog der
Redner eine geiſivolle Parallele zwiſchen Luther und Boni
fatius dem Reformator und Organiſator der Kirche dem

roßen Miſſionar von Thüringen und Wie Von der
h e begab ſich der Feſtzug Muſik an der Spitze

nun eine große Anzahl Geiſtliche im Ornat der Magiſtrat die
drei örtlichen Miſſionsvereine nach der Stephanikirche wo der
Feſtgottesdienſt ſtattfand Dieſer wurde verſchönt durch Vor
träge des Geſangvereins aus Paulns von Mendelsſohn ganz
beſonders aber erbaulich Ewpagt durch die Feſtpredigt des

Konſiſtorialraths Siegmund chultze aus Magdeburg der in
feſſelnder Rede die Bitte des Vaterunſers Dein Reich komme
als die Miſſions bitte der Gemeinde ans Herz legte Abends
and im K e eine ev Volksverſammlung ſtatt bei derder große Saal bis auf den letzten Platz gefüllt war Nach
einer Begrüßungsanſprache des Stadtraths Fiſcher hielt
Miſſions Direktor Genſichen einen Vortrag über Miſſiöns

ch die Vertreter der zahlreichen

arbeit in Krieg und Frieden in dem er von den Erlebniſſenſeiner Reiſen in Süd und Oſtafrika erzählte Dann ecniſen
Miſſionar Prozesky einer der Märtyrer der Fetſſonegeſguveftaus dem Burenkriege über evangeliſche Miſſion in Natal
Das Schlußwort ſprach Paſtor Hoffmann Rathmannsdorf
Auch dieſe Verſammlung wurde belebt durch Vorträge des
Männergeſangvereins

S Bockwitz 18 Juni Zugentgleiſung Geſtern morgen11 Uhr entgleiſte z der Einfahrt in vie Mückenberg der
von Kohlfurt kommende e aterßt wie man annimmt durch
Schienenbruch Die erſten n lf Wagen ſprangen aus den

enen Durch den gewaltigen Ruck wurde die Maſchine
wieder auf das Gleis gezogen die mit ihrem erſten Räderpaare
bereits entgleiſt war Dieſem h Umſtande ſowohl als
auch der Geiſtesgegenwart des Bremſers vom letzten Wagen iſt
die Verhütung eines ſchwereren Unglückes zu verdanken ſo daß
das Zugperſonal mit dem bloßen Schrecken davonkam Der
Materialſchaden iſt bedeutend

O Halberſtadt 18 Juni Kreisturnfeſt Die An
meldungen zum Kreisturnfeſte ſind obgleich noch ein Zeitraum
von 3 Wochen uns von den Feſttagen trennt ſchon zahlreich
eingelaufen die Zahl 1500 iſt bereits überſchritten Es iſt
erfreulich daß ſich die weitgelegenſten Ortſchaften wie Bitter
feld Zerbſt Halle u zum Theil mit ſtarker Mitgliederzahl
an dem Feſte betheiligen wollen Die Erfahrung hat gelehrt
daß in den letzten Wochen die Meldungen noch in großer Zahl
eingehen

2 Genthin 18 Juni Stadtverordneten Wahlen
Unfälle Bei den geſtern und vorgeſtern abgehaltenen

Stadtverordneten Ergänzungswahlen der 1 Wähler Abtheilung
wurden an Stelle des zum Rathmann gewählten Kgl Kommiſ
ſionsraths Hennig der Fabrikbeſitzer Gräger und an Stelle des
in Konkurs gerathenen Kaufmanns Swowoda GymnaſialOber
lehrer Stein zu Stadtverordneten gewählt Jm nahen Dorfe
KleinWuſterwitz ſchnitt ſich an der Häckſelmaſchine das ca drei
jährige Söhnchen eines dortigen Ackermanns den Zeigefinger
einer Hand ab und verletzte ſich die anderen Finger ſchwer
Das Kind wurde ſogleich in das hieſige Johanniter Kranken
haus transportirt Nicht minder verhängnißvoll rächte ſich die
Vorwitzigkeit eines 4 jährigen Knaben im Dorfe Ranies Mit
mehreren anderen Kindern ſpielte er vor einiger W an einer
Grube mit gelöſchtem Kalk und naſchte von dem Waſſer Er
erkrankte ſchwer und iſt ſeinem Leiden unter großen Schmerzen
nunmehr erlegen

E Erfurt 18 Juni Zur Centenarfeier Gefährlicher Einbrecher An dem hiſtoriſchen Feſtzuge
welcher W den 21 Aug anläßlich der Hundertjahr Feier der
Zugehörigkeit der Stadt Erfurt zu Preußen ſtattfinden ſoll ge
denkt ſich auch die Wachſenburg Gemeinde hervorragend zu
betheiligen Geplant iſt unter anderem einen Wagen der höchſt
originell ausgeſtattet ſein ſoll zu ſtellen Heute beſchloſſen auch

e ereine des Thüringer CentralKriegerverbandes die Theilnahme an der Feier Recht leicht
füßig iſt der junge Menſch der dringend im Verdacht ſteht in
Gemeinſchaft mit zwei Komplizen jüngſt der Margarethen

ſowie die Flurſchützen aufgeboten worden

folgern Ein Kriminaliſt fah ihn auf der Johannesſtraße und
verfolgte ihn Der Beamte ſchleuderte ſeinen Stock dem Flücht
ling nach traf ihn aber anſtatt zwiſchen die Beine gegen den
Rücken worauſhin der Bengel lachend das Weite ſuchte Ein
anderer Kriminalpolizeibeamter machte in dem von ver
ſchiedenen Abzweigungen durchſchnittenen Stadttheile Venedig
Jagd auf den Geſuchten Nahezu wäre er erwiſcht worden
da ſprang er vor den Augen des Beamten in den tiefen Fluß
und gewann das andere Ufer Jnzwiſchen kommen immer
wieder vergangene Nacht erſt wieder Eiunbruchsdiebſtähle
vor die alle der Art und Weiſe ihrer Ausführung halber den
MargarethenKapelle Spitzbuben zur Laſt gelegt werden

Erfurt 19 Juni Der Verein der Lehrer an den
höheren Schulen der Provinz Sachſen und der Herzogthümer
Anhalt und Braunſchweig wird am 17 Auguſt hier ſeine General
verſammlung abhalten

Deffaun 19 Juni Einen billigen Witz hat ſich ein
Unbekannter geleiſtet indem er am 1 Jan d J beim hieſigen
Poſtamte eine Poſtanweiſung über einen Pfennig an Elſe Pfeil
Deſſau adreſſirt auſgab Die detſotn war nicht aufzufinden
der Abſender aber auch nicht und ſo ruht die Anweiſung als
unbeſtellbar beim Poſtamte Der Vorſchrift gemäß wird der
Abſender nun durch Aushang im Schalterraum aufgefordert
den ein ezahlten Betrag wieder abzuheben widrigenfalls derſelbe
der Poſtunterſtützungskaſſe zufließt Melden wird ſich der Be
treffende wohl ſchwerlich und ſo ſteht der Kaſſe eine koloſſale
Bereicherung bevor

Gera 19 Juni Zur Zigeunerpla Seit einigen
Tagen durchzieht eine Zigeunerbande mit ſieben Wagen die
umliegenden Ortſchaften und beläſtigt die Einwohner ungemein
Bei ihren Einkäufen von Lebensmilteln bringen ſie ihre Wahr
ſagekunſt in Empfehlung Jn Zſchippern wurde die Gaſtwirthin
die ſich allein zu Hauſe befand von mehreren Zigennerfrauen
auf die gemeinſte Art beleidigt Aus Kaimberg und Pforten
werden ähnliche Klagen laut

Altenburg 18 Juni Selbſt Arte Der 50 jährige
Großkaufmann Adelbert Reineck erſchoß ſich im Garten ſeiner
Villa Die Veranlaſſung zu dem Aufſehen erregenden Selbſt
mord ſind große finanzielle Verluſte in der ſächſiſchen Leder
branche

m Altenburg 18 Juni Die Anſichtspoſtkarten
Jnduſtrie hat bekanntlich eine ungeheure Ausdehnung ge
wonnen Ein Beweis dafür iſt u a der Umſtand daß ein
hieſiger Sammler nicht weniger als 370 Altenburger Karten
beſitzt 370 Karten von einer Mittelſtadt das genügt

m Plauen i 19 Juni Ein Attentat auf einen
Perſonenzug wurde am Sonntag nachmittag auf der
Klingenthal Graslitzer Eiſenbahn verübt Am Markhauſener
Viadukte krachte plötzlich ein Schuß und alsbald flogen Glas
ſplitter und Schrote im Wagen umher Die Paſſagiere kanzen
mit dem Schrecken davon Der Schuß war zweifellos in böſer
Abſicht abgefenert worden denn Anwohner haben einen Mann
in großer Haſt dem Walde zueilen ſehen

Vermiſchtes
Wat ſegot hai un tan ſine Sügers Was ſagt er nun zu

ſeinen Säufern ſoll ein Lieblingswort Moltke s geweſen
ſein Wie Hermann Boll in der Zeitſchrift für deutſchen
Interricht gugiebt hat es mit dieſem Wort folgende Be

wandtniß Friedrich der Große erklärte bei einer Be
ſichtigung eines Dragonerregiments der jetzigen Königin
Lüraſſiere dem Oberſten v Schwerin gegenüber das
Regiment für eine Bande von Süpers Schwerin warf den
Pallaſch in die Scheide und ſchwur ihn niemals wieder für den
König zu ziehen Jm zweiten ſchleſiſchen Kriege ſuchte der
König den Oberſten zu veranlaſſen das Regiment wieder zu
führen aber dieſer wies auf ſeinen Schwur hin Der König
erwiderte Dann kommandire Er mit der Reitpeitſche Am
4 Juni 1745 hatten die Dragoner bei Hohenfriedberg Gelegen
Cit den Tadel des Monarchen durch die That zu widerlegen

ie ritten nämlich die öſterreichiſche Jnfanterie über den

der ſchlaue Burſche auf entzieht ſich aber geſchickt den Ver alſo um einige

Reitpeitſche grüßend geſagt haben ſoll Wat ſeggt hai nun
tau ſine Süpers
Einen Schutzmann in konnle man geſtern bei dem
greulichen Regenwetterr auf dem Fahrdamm der Friedrichſtraße
zu Berlin ſtehen ſehen Die hier zur Regelung des Wagen
verkehrs aufgeſtellten Beamten haben nämlich bei ſchlechtem
Wetter darunter n leiden daß ſie durch die von den Wagen
rädern emporgeſchleuderten Schmutzmaſſen von oben bis unten
beſpritzt werden wogegen die Beamten bisher durch einen langen
Gummimantel geſchützt wurden Da dieſer aber den unteren
Theil der Beinkleider nicht deckt ſo wird jetzt eine Probe mit
einem kürzeren Gummimantel und einer weiten Hoſe aus dem
ſelben Stoff gemacht welcher über die Tuchhoſe gezogen wird
ſo daß die Beamten nunmehr vollſtändig gegen Schmutzmaſſen
geſchützt ſind

Die Schlacht um den Ladentiſch Eine Pfändung mit Hinder
niſſen fand geſtern in Berlin in der Kreuzbergſtraße ſtatt Ein
Gerichtsvollzieher hatte ſchon vor einiger Zeit in einem dort
befindlichen Fabrikgeſchäft verſchiedene Gegenſtände verſiegelt
und die Pfandſtücke ſollten geſtern durch Packer der ſtädtiſchen
Pfaudkammer in das Gewahrſam der letzteren gebracht werden
Zu den gepfändeten Sachen gehörte auch ein Ladentiſch welcher
angeblich Nichteigenthum des Schuldners ſein ſollte und wegen
Fortſchaffung deſſelben kam es zu einem Streit zwiſchen dem
Gerichtsvollzieher und dem Beſitzrecht Begnſpruchenden Jm
Verlaufe des Streits wurden die Beamten der Pfandkammer
wie es heißt auf Veranlaſſung des Geſchäftsleiters der Firmag
von ca 30 Arbeitern der Fabrik umringt und miß
handelt Mit Jnſtrumenten wie Schlagring uſw ſchlugen
die Arbeiter auf die Packer ein bis dieſe aus zahlreichen Wunden
bluteten und ergriffen dann die Flucht und verbargen ſich in
den benachbarten Gaſtwirthſchaften Die Nachforſchungen der
ſofort verſtändigten Kriminalpolizei führten zur Ermittlung von
13 bei dem Ueberfall betheiligt geweſenen Perſonen von denen
vier in Haft genommen wurden Von den Packern ſind zwei
derartig verletzt daß ſie er ſind Einer derſelbent a eine Zertrümmerung des Backenknochens
erlitten

Die entſprnngenen Einbrecher Albert Oehmke und Rudolf
Kirſch die nach Verabredung mit acht anderen Gefangenen im
Zellengefängniß in der Lehrker Straße in Berlin einen Aufſeher
knebelten andere einſchloſſen und dann mit einer Leiter über die
Mauer entkamen ſind wie bereits kurz gemeldet geſtern morgen
ergriffen worden Beide ſind ſchon oft beſtraft Kirſch hat eine
Braut die in der Landsbergerſtraße 108 bei einer verhei

ratheten Schweſter Oehmke s wohnt und die Kriminalpolizei
rechnete darauf daß die Entſprungenen ſchließlich dorthin
kommen würden umſomehr als gerade nach dem Ausbruch die
Braut abgemeldet wurde Die Rechnung war richtig Die

ſelben Beamten die früher mit den beiden Einbrechern zu thun
gehabt hatten und ſie daher genau kannten beobachteten das
Haus und ſahen ſie hineingehen Sie ließen ſie ruhig eine
Zeitlang gewähren überraſchten ſie dann im Bett nahmen ſie
feſt und brachten ſie in das Zellengefängniß zurück

Die Düſfeldorfer Jndnuſtrie z Kunſt und Gewerbe Aus
Kapelle einen diebiſchen Beſuch abgeſtattet und in letzter Zeit ſtellung die am I Mai eröffnet wurde hat ſich wie man
verſchiedene einfache und ſchwere Diebſtähle verübt zu haben uns von dort ſchreibt trotz der vielfach kalten und regneriſchen
Um ſeiner habhaft zu werden ſind außer den hieſigen fünf Tage die leider ſich nun ſchon bis zur Sommerſonnenwende
Kriminalpolizeibeamten noch mehrere Exekutivbeamte in Civil fortſchleppen bisher eines guten Beſuchs zu erfreuen gehabt

Da und dort taucht Die durchſchnittliche Beſuchsziffer ſtellte ſich im Mai auf 9000
Toufend geringer als die Poſition Eintritts

gelder des Budgetvorſchlags welche auf 12,000 M pro Tag
gerechnet hatte beſagte Am 19 war der Beſuch im Mai am
ſtärkſten er bezifferte ſich auf 24,000 zahlende Perſonen Mit
Beginn des Monats Juni fing die Sache an ſich noch günſtiger
zu geſtalten in der Zeit vom 1 bis zum 15 wurde die Aus
ſtellung von 210,000 zahlenden Perſonen beſucht ſo daß ſich ein
Tagesdurchſchnitt von 14,000 Beſuchern alſo ſchon ein Mehr
von 2000 mit 11,700 M Einnahme ſtellte Bis zum 7 d M
ſind an Abonnementskarten 30,700 Stück gekauft worden was
einer Einnahme von mehr als einer halben Million
leichkommt Am Sonntag den 15 war die Ausſtellung am

tärkſten beſucht nämlich von 33,542 zahlenden Perſonen und
von 18,039 Abonnenten Die Kunſtausſtellung zählte 5101 Be
ſucher und die Ausſtellungspoſt war an dieſem Tage in einer
bisher noch nicht erreichbaren Weiſe in Anſpruch genommen
Es wurden nämlich ungefähr 50,000 Poſtſachen darunter
43,000 Anſichtspoſtkarten aufgegeben und befördert
Panther und Sleipner die beiden vom Kaiſer

hierher beorderten Kriegsfahrzeuge nahmen ſelbſtredend das
Jntereſſe des Publikums ſehr in Anſpruch auf dem erſtge
nannten größeren Schiffe bezifferte ſich der Beſuch in den
Nachmittagsſtunden auf etwa 5000 Perſonen Wie verlautet
wird der Panther anfangs nächſten Monats unſere Stadt
wieder verlaſſen um nach Südamerika abzudampfen Große
Aufregung herrſcht jetzt wegen des am nächſten Sonnabend
ſtattfindenden Beſuchs der Kaiſerlichen Majeſtäten welche einige
Stunden hier verweilen werden Hoffentlich tritt bis dahin
Kaiſerwetter ein

Ein fleckenlos glänzend weißes Reh mit roſarothen Lichtern
und Schalen wurde vorgeſtern in der Jagd des Notars Reichs
ritter v Lachmüller im Lahnerwald Gemeinde Taifien bei
Welsberg durch den Artillerie Oberleutnant Osw Schuſter zux
Strecke gebracht

Von einem Ueberfall aus Rache wird aus Belgrad gemeldet
Ein beim königlichen Hofe beſchäftigt geweſener und kürzlich ent
laſſener Stallknecht feuerte am Dienstag gegen den Hof
ſtallmeiſter Mamulow der die Entlaſſung des Stallknechts ver
fügt hatte einen Revolverſchuß ab und tödtete ſich dann ſelbſt
Mamulow wurde am Arm leicht verletzt

Ein furchtbarer Chklon zerſtörte nach einer Meldung aus
Bombay die Stadt Karacha Die Stadt wurde von den
Wellen verſchlungen zahlreiche Einwohner ſind umgekommen
Die Dampfer Simla City owDelhi und Kola ſind mit
Flüchtlingen angefüllt

Letzte Nachrichten
Dresden 19 Juni Aus Sibyllenort wird von geſtern

noch telegraphirt Am ſpäten Abend ſind bei dem König die
bedrohlichen Herzerſcheinungen wieder aufgetreten
Die königliche Familie iſt um den Kranken verſammelt Es

Wege keinem Zweifel mehr daß der König im Sterben
egt
sr Leipzig 19 Juni Privat Telegr Infolge der fort

geſetzten Regengüſſe iſt wie vom Oberlaufe der Elſter aus
Plauen gemeldet wird Hochwaſſer eingetreten Die Elſter
und ihre Nebenflüſſe ſind in rapidem Steigen begriffen

Poſen 19 Juni Die Anſiedelungskommiſſion
wird hier am nächſten Dienstag eine Plenarſitzung ab
halten

Budapeſt 19 Juni Die Stadt Mako wählte geſtern
14 Stadtrepräſentanten mit ſozialiſtiſchem Programm

sunde darmkranke Kindeoe NAHBHRUNGS FR
2

aufen und marſchirten mit 66 eroberten Fahnen undoder am Könige vorüber während Schwerin mit der tand



Für die Reisezeit Jempfiehlt eieh zu Absehlässen von Vorsieherungen gegen S
Einbruchs Diebstahl und Unfälle

die Transatlantische Feuer Versicherungs
Aktien Gesellschaſt zu Inmhurg

Carl Wollmann General Agentur
Lindenstrnasse 4 uW rn en J re o4 e e en

North British and Mercantile
Fener Verſicherungs Aetien Geſellſchaft

Gegründet 1809
Domicil und eigenes Gefellſchaftsgebäude in Berlin Oranienburger Str 60/63

Der Rechnungsabſchluß der Geſellſchaft pro 1901 ergiebt bezüglich der
Fenerverſicherungsbrauche folgende Zahlen

T

1 Geſammtes Actien Kapital auch für die Lebens und
Renten Branche haftend 55,000,000 M2 Furtaehigee Acrtien Kapital 113,750000

J Kapital RNeſerveoe 31999Prämien Reſerve 12/9905155 Einkommen der Feuerbranche pro 1901 Prämien ab
züglich Rückverſicherung und incl Zinſen 2c 34648,755

Zur Vermittelung von Verſicherungen gegen Feuersgefahr halten ſich
die unterzeichnete Generalagentur ſowie die ſäinmtlichen derſelben unter
ſtellten Special Agenten der Geſellſchaft empfohlen

Magdeburg den 17 Junt 1902
Die Generalagentur der North British and Mercantile

Feuer Verſicherungs Actien Geſellſchaft
Pusch ZAneper Vurean Alter Markt 28

2 r ee e ree t 5J J u n c J TSt J e hd W h

ahrbare Motore
I Bedeutend bülligereretriebals Bampfte

e Keine euorsgofahr
bein Wasserfahren S

e lòàLein IIeizer nöthig
S

Petrol Locomobile7

Betriebskosten 66 Von Jedermann SS Ptennige W h M ieientpro Eterdekraſt 2Stunde bedienenBei Hunderten von Landwirthen praktisch bewührt
Motorenfabrik Oberursel Act es

S Obcrrs bet FPrankefeort a
W

Vorſicht beim Möbel Cinkauf
um keine Schundwaare zu erhalten welche vielfach offerirt wird wende

man ſie n FEBIG S Möbelmagazin
Eigene Tiſchlerei n Polſterwerkſtatt

Spitze 38 am SDallmarkt vis vis dem neuen Poſtamt
Auszug aus meiner Preisliſte Ausſtener 425 Mk eleg Vertikow

mit Spiegelaufſatz Kleiderſchrank mit Muſchelaufſatz Plüſch Taſchen
Divan Trumegan mit geſchl Glas Stegtiſch 4 Rohrlehnſtühle Waſch
tiſch mit Marmor 2 bohe Muſchelbettſtellen mit Matr 2 Kammer
ſtühle Spiegel Küchenſchrank Tiſch 2 Stühle

Unübertroffenes Fabrikat Ausſtattungen von 200 Mk au
Großes Lager nur ſolider Möbel u Polſterwaaren des neueſten Stiles

n

e

Grſündeſter Tafel und Einmache Eſſig
In Originglflacons für 10 ganze Flaſchen Eſſig mit Theilung zur gunen
blicklichen Bereitung je einer Flaſche in richtiger Stärke für die Tafel oder
zum Früchte Einmachen naturell ober weinfarbig 1 Mark

Man verlauge und nehme Elb s Eſſig Eſſenz
unr die ſeit 1875 beſtbewährte

In Halle echt zu haben bei

Oscar Ballin jun Arno RaschCarl Rartels Fritz RaueLudwig Bartih Röhling TrobschJulius Bethge W X Schmldt Jnh CarlF Roerholdt Otto RusenErnst Beyer 223 el RinicWilhelm Franlce Theodor StadeA Frömert Zwinger Drogerie A SteinbachGust Vuhrmann Seorg Uber AlbertF W Glaeser ehlüter NachtHelmbold Co E Walthers NachfOtto Moppe Oswald WeiseFBrnst Jentzasch Robert Weilse Zu den 2 golTaul Kegoel denen Zuckerhüten,Warl Krütgen H Oh Werther c Co7 O Wernerrn chase ebr AornS Osswald Nachf SoſtF A Pata r Zn Gerbſtädt beiPottel a Broskowsekl R Sander
Sür den Anzeigentheil verantwortlich H Werhſung in Halle

e Lein eS S Kein Kohlenfahren

Königlich Preußiſche Lotterie
ir bevorſtehenden Ziebung 1 Kl baben wir Looſeabenäeden n 48 Mk 214 But 12 Mt

K nigliche Lotterie Einnehmer
Rorchardt renkel Horrann, Lehmann

Hamburg merha linie
W r9 W

m x S

e eW h D 7S 7 J W 5 52S e7 n id 7 F

S

No
I

2

W S Auf dieser mit der Lustyackt
Die Hamburg Prinzessin Victoria LulseAmerika Linieverkügt über gitsgefährten Vernügungsrelse werden ange

279 Schiffe eAarunter laufen Christiania Marstrand Gothenburg
127 grosso Wisby Stockholm St Petersburg Kronstadt
Ocean Sonderfahrt nach Moskau Kopenkagen Käiel

dampfer Abfahrt von Hamburg 22 August 1902
Reisedauer 23 Tage gesammt

rauminhalt von Alles Nähere enthält der Prospect
661355 Brutto Palirkarten sind bei den inländischen Agentures der Gesell

Reglster schaft zu Original preisen zu haben oder können bestellt weräen Iä

Tonnen ihre bel derSehbiffs Abtheilung Personenverkehr der
dind tgen Hamburg Amerika Linie Hamburg

Vertreter in Halle
S S C Georg Schultze Bernburger Str 32

die Hallesche Packetfahrt Gesellschaft
befördert ſchnell und änſerſt villig

Privat Geſchäfts u Reiſe Parktete
von und zur Wohnung von und nach der Bahn

h Comptoir nur Rannischestrasse ZNB Erkenntlich an den rothen Wagen Stets Quittung verlangen

Original c Cormik Grasmäher
complett mit 2 Meſſern empfehlen zu A 250 freo jeder Eiſenbahnſtation

Ueberall Dosenvorräthig à 10 u 25 Pf
IWaturheilanstalt Naumburg Stern

Altbewährte Anſtalt in reizender ruhigſter Lage Vorzügl Heil
erſolge auch in veralteten Fällen Mäßige Preiſe Proſpecte gratis

Dr med Zenker Director C B Wagner
c h

Kloster Michaelstein Bande
Klimatiſcher Knrort

Kotel u Pension zur Walämühle
15 Min v Station Baſt d Harzbahn 40 Min v Blankenburg Diefes wegen
ſeiner hervorragend ſchönen Lage bekannte inmitten einer idylliſchen Wald
Scenerie befindliche Hotel iſt ſeit 2 Jahren vollſtändig neu erbaut und mit
allem Comfort der Neuzeit eingerichtet Elektriſche Beleuchtungsanlage

Prachtvolle Wald Promengden Angenehme Raſtſiätte für Tonriſten
behagliche Sommerfriſche Anmeldungen erbitte rechtzeitig Proſpekte
durch Hotel zum weissen Adler W Vrede Blankenburg a H

Kömigl Bad Wenndort
bei Hannover Bahnstation

Stärkste Schwefelquelle Duropas
Schwefel und Soolbäder Schwefel Schlammbäder mit Nachschwitzräumen
Schwefel u Sool Inhalation Russisch römische Bäder Massage

Vorzügliche Erfolge bei Gieht Krenmatismus Hantkrank
heilten Katarrhen u WProspekte portofrei dureh die Badeverwaltung
39 September Schweofelwasserversandt

Königliche Rrunnendirektlton

Dr Brehmer s
weltbekannte Heilanstalt für Lungenkranke

Giörberselorf i Schles
Chofarzt Geheimrath Petri

langjühriger Asslstont von Dr Brehmer vergendet Prospekte gratis Gureh

Saison vom 1 Mai bis

dio Verwaltung
h

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

werden absoHälhmeraugen schmerzlos See

meinen elektrisch pat Apparat ontt
Entzünd Sehneiden Aotzen Biutung
ete vollstäündig aus geschlossen 4

R Wollweber u
in Gold und KautſchnuZähne Stiſtzäone Kronen

Brüſckengebiſſe haltbaru ohne Gaumen
Neparaturen u Umarbeitungen

in 6 Stunden fertig
ſchmerzl ohne allge Betänbg

etz Geiſtſtr 15 I Adler Apotheke
Breiteſtraße Eingang

Vnuchführnng
dopp ital 25 M einf 15 M Einzel
Unterricht Neviſionen Monats und
Jabres Abſchlüſſe Jnventuren u voll
ſtändige Neueinrichtung der Bücher
übernimmt F G Reyer Buchhalt c

Meckelſtraße 6 III
an
I Interessante literar

Prscheinung

Der Koran
Aus dem Arabischen für die

Bibliothek der Gesamt Literatur
nou übersetzt von

Theodor Vr Grigull
Mit Vorbemerkung und Index

nebst dem Facsimile einer
Koranhandschrift

Bibliothek der Gesamt Literatur
No 1501 1507

Geh 75 Leinenband 2 BI
Geschenkband 50 A

Es gehört eigentlich mit zu
der so genannten allgemeinen
Bildung dass man auch einmal
einen Blick geworfen hat in das
religiöse und sittlich rechtliche
Grundbuch des Islam das vor
der Bibel formal die Sicherheit
seiner Authentie ontschieden vor
aus hat Mancher der den Koran
sich ansieht wird nicht nur von
der Schönheit und Wahrheit
mancher Stelle sondern auch von
der Milde die in dieser Bibel der
fanatischsten aller Religionen zu
Worte Kkommt überrasecht sein
Die vorliegende Ausgabe bietet
eine gute und billige Uber
setzung Protestanten Blatt

Kleereiter
extra ſtark mit allem Zubebör

offerirt billigſt
Otto Rarrklitz

Holzhandlung und Dampfſägewerk
Cöthen Anhalt

Fernſprecher 10

mitGasl rde Vratofen
Gasplätt Einrichtungen

J Beſte und ſparſamſte Syſteme
Wilh Heckert Gr Ulrichſtr 62

Gelegenheitskanf
Einige gebrauchte

Elektromotoren
billig zu verkaufen Offerten unter
O D 115 poſtlagernd Weißenfels

Kutſchwagen
auch als Jagdwagen zu benutzen iſt
billig zu verkaufen Dorotheenſtr 7

Orchestrion
beſt badiſch Fabrikat ſchön und zart
ſpielend zu vermiethen oder zu ver
kauſen Leipzig Heinrichſtr 9

t reine rMiene n G m
per Glas 80 SteinA Krantz Nachf Wraß i1

Fernſpr 2064

Hakermehl
beste Kindernahrung

Aerztlich warm
empfohlen

B Boerholdt

Auction
Freitag den 20 d Nachm 2 Ubr

verſteigere ich Geiſtſtraße 39 im
Reſtaurant meiſtb geg Bagarz

ar Poſten hocheleg mod nene1

Damen Näntel Kragen Jaquets
1 Partie neue Tiſchdecken

F Stemmier
erichtl vereid Taxator u Auctions

Commiſſar Kl Ulrichſtr 32

Mit 2 Beiblättern
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